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Gibt man bei Google »Überbestände reduzieren« ein, 
erhält man 33.400 Ergebnisse, manche davon sind 
sogar nützlich. Beim Suchbegriff »Überbestände 

Ursachen« ergeben sich nur 19.000 Treffer, bei »Überbestände 
vermeiden« 22.100.

Man kann das akute Problem bedauern. Damit sich der-
gleichen aber nicht wiederholt, muss man über Ursachen und 
Vermeidung nachdenken und Schlüsse daraus ziehen.

Die Ursachen sind einigermaßen bekannt: starker Nach-
frageanstieg während der Corona-Phase, Lieferrückstände, 
fragwürdiger Druck bei der Vororder – 150 Prozent bestellen, 
um 75 Prozent zu erhalten. Als die Ware dann in unvorher-
sehbarer Reihenfolge zu unvorhersehbaren Zeitpunkten  
eintraf, kollidierte das leider mit den Phänomenen »Saison 
vorüber« und »Nachfrageknick«. 

In der entstandenen Fehlerkette finden wir sicher eine  
Reihe individueller Fehlentscheidungen, getroffen teils im 
Rausch, teils in der Angst, den Zug zu verpassen. Wichtiger 
sind Fehler im System.

Die Lieferkette ist ohnehin lang. Dem Handel vorgeschaltet 
ist der Hersteller des Fahrrades. Der wiederum bestellt die 
Rahmen und Teile. Deren Produzenten kaufen Rohmaterialien 
ein. Auf allen Stufen werden die Kapazitäten von Menschen 
und Maschinen eingeplant. Das wirkt zwar starr und wenig 
flexibel, ist aber in einem arbeitsteilig organisierten indus-
triellen Prozess kaum zu vermeiden. 

Die Zeitfenster summieren sich in einem Ausmaß, das nicht 
mehr recht zu managen ist. Lange Vorläufe mit bis zu zwei 
Jahren Abstand zwischen Bestelleingang und Auslieferung 
werden schulterzuckend hingenommen – ist halt so. Manch-
mal geißelt jemand den Status quo, es sind aber nur Worte.

Stichworte zur Linderung – nicht Beseitigung – der Probleme 
sind bekannt: Modell- und Teilevielfalt, Häufigkeit der Modell-
wechsel, Produktionsstandorte und Planungsmöglichkeiten. 

Letztere auch mit Hilfe der Digitialisierung, wodurch man 
wenigstens in etwas geordneteren Bahnen operieren könnte, 
etwa bei der Einhaltung von Lieferterminen.

Dazu kommen die unvermeidlichen Auswirkungen eines 
überhitzten Marktes. Der Pendelausschlag von einem Extrem 
ins andere katapultiert manche der Marktteilnehmer ins Aus. 
Um dem nächsten Extrem beizeiten etwas entgegenzusetzen, 
muss man bereits den Umkehrpunkt mit abgetragenen Über-
beständen einbeziehen. Was also, wenn der Lagerbestand 
wieder Normalmaß angenommen hat oder darüber hinaus 
rapide absinkt? Man muss also jetzt schon für 2025 planen. 

Der Wunschzustand, unter Einbeziehung unerwünschter 
Extremzustände, ist am besten mit der Wetterentwicklung 
zu vergleichen: Eine anhaltende Phase starker Sommerhitze 
und drückender Schwüle entlädt sich in Gewittern, Stark-
regen und Temperatursturz, wonach das Ganze in mildes 
Herbstwetter mit angenehmen Temperaturen übergeht. 
Ökonomisch übersetzt, verhieße dies Jahr für Jahr einstelliges 
Wachstum, was mittelfristig auch ein nettes Plus ergibt. 

In einem absehbaren Verlauf ließen sich auch personelle 
Kapazitäten beständiger einschätzen. Denn Personalabbau 
in unerwartet finanzieller Not setzt Kräfte frei, die dann beim 
nächsten Aufschwung fehlen. 

Keine schlechte Idee wäre eine Wirtschaftspolitik, die dem 
Standort Deutschland vernünftige Rahmenbedingungen 
setzt. Das betrifft Themen wie Energiekosten und Bürokratie. 
Neben Fragen an die Bundespolitik gibt es die nach regionalen 
Unterschieden im Umgang mit Ansiedlungen. Vielleicht kann 
die Branche der Politik noch sachdienliche Hinweise liefern.

Fehlerkette

EDITORIAL
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Kogas fünftes Jahrzehnt

Im kommenden Jahr wird Koga 50, das drückte sich auch in einigen 
Exponaten auf der Accell-Hausmesse in Ede aus. Gleichwohl standen 
die Highlights des aktuellen Sortiments im Vordergrund – und die 
Komplettierung des Außendienstes für Deutschland.

Übergabe gelungen

Andere Länder, gleiche Herausforderungen: Auch japanische Fahrradbetriebe 
brauchen Nachfolger. Bei Bicycle Watanabe glückte vor einiger Zeit schon  
der Generationswechsel. Zudem vereinen die unterschiedlich ausgerichteten 
Geschäfte Tradition und Moderne. 

Mit Filialnetz glücklich

Auch kleinere Einzelhändler können mit Filialen 
reüssieren, wenn das Netz klein bleibt und auf 
einen geografischen Raum konzentriert ist. 
Henco schafft dies in Ostfriesland mustergültig 
und profitiert dabei auch von seiner Verbands-
mitgliedschaft – Bico zeichnete ihn zum 
Händler des Jahres aus.
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Französischer  
Komfort

Flott vorankommen, ohne auf Komfort zu verzichten –  
das soll die neue Baureihe J des französischen 
Herstellers Moustache leisten. Nach dreijähriger 
Entwicklung ist das vollgefederte Pedelec mit vielen 
Besonderheiten fertig. 

Einiges auf Lager

Der Neubau des Lange-Logistikzentrums in Herleshausen fällt  
in eine für die Branche schwere Zeit – was die Zuversicht der 

Gesellschafter nicht schmälert. Dem Fahrrad gehört die Zukunft 
und seine Komponenten sollen aus dem hessischen Lager kommen.
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NEWS  

BOC: Filiale in Essen

Ende September 2023 eröffnete Bike und Outdoor Company  
(BOC) seine deutschlandweit 44. Filiale in der Ruhrgebiets-

metropole Essen. Mit über 4.000 Quadratmetern ist dieser 

Standort laut Anbieter einer der größten Fahrrad-
fachmärkte Deutschlands. 

Dabei werden auf mehr als 2.000 Quadratmetern 
Verkaufsfläche rund 2.000 Fahrräder namhafter 
Marken ausgestellt, darunter 500 mit Motor. Diese 
können auf der Indoorteststrecke Probe gefahren 
werden. In der Kinderabteilung gibt es eine eigene 
Teststrecke. Hinzu kommen Zubehör und Textilien 
sowie eine Werkstatt. Von der Tiefgarage mit  
80 Kundenparkplätzen aus geht es per Aufzug zur 
Filialebene. 

Zur siebten Eröffnung in NRW erklärt BOC- 
Geschäftsführer Bernd Heumann: »Das Land Nord-
rhein-Westfalen setzt ein deutliches Zeichen, indem 
es konsequent in den Ausbau von Fahrradwegen 
investiert. Die damit einhergehende Fahrradnach-

frage benötigt ein engmaschiges Filialnetz. Die nächsten  
Expansionen sind für Eschweiler, Viernheim und Celle geplant.«
boc24.de

jb

ZEG: Veloland in Sankt Augustin

Der fünfte deutsche Veloland-Fachhandelsbetrieb führt  
im modernen Firmengebäude in Sankt Augustin aus-

schließlich Pedelecs und zwar der ZEG-Marken Bulls, Pegasus 
und Zemo sowie Kettler, Isy und KTM. Ergänzt wird um ein  
breites Zubehör- und Teileangebot. Die Geschäftsführer Frank 
Breuer, Armin Mathes und Joachim Rönn legen Wert auf Service, 
etwa durch ZEG-Qualitätswerkstatt, Leasing, Versicherung,  
Finanzierung und zuvorderst fachkundige Beratung.

Die fahrradbegeisterten Quereinsteiger setzen das Franchise-
konzept Veloland der Kölner Zweirad-Einkaufs-Genossenschaft 

um. Es ist konzipiert für selbstständige Neuein-
steiger in der Fahrradbranche – wie Breuer, der  
sich neben dem Familienbetrieb mit Gartencenter 
ein zweites Standbein schaffen wollte und seine 
Freunde dafür gewann. 

Für Neu- und Bestandsgeschäfte

Veloland unterstützt zudem bestehende ZEG-Fach-
betriebe bei der Nachfolgeregelung und Betriebs-
modernisierung. Das moderne Qualitätskonzept 
soll ein gleichbleibend hohes Niveau von Produk-
ten, Beratung, Service und Werkstattleistungen 
garantieren. Dazu soll die vielseitige ZEG-Marken-

welt ebenso beitragen wie die permanente Fortbildung der  
Beschäftigten und die vom TÜV Nord zertifizierte Qualitäts-
werkstatt.

In Frankreich ist Veloland mit rund 90 Filialen bereits eine 
feste Größe am Fahrradmarkt. In Deutschland vertreten sind 
schon die Veloland-Geschäfte Urban in Backnang, Brand in 
Wiesloch, Zügel in Schwäbisch Hall und eines in Wuppertal.  
Weitere sollen bis Anfang 2024 folgen.
www.veloland-franchise.de
www.veloland-sanktaugustin.de
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Specialized: Wieder Shop in München
2022 war der 24 Jahre von Alpha Bikes betriebene  
Specialized Concept Store München Geschichte. Seit  

Mitte August 2023 ist der Hersteller in Eigenregie mit  
Specialized Munich auf dem Campus Neue Balan vor Ort.

Auf 1.000 Quadratmetern Geschäftsfläche wird das  
komplette Fahrrad und Zubehörsortiment der Marke geboten, 
hinzu kommen 300 Quadratmeter Werkstattfläche. Neben 
individueller Beratung, Testmöglichkeiten und umfassendem 
Service gibt es gemeinsame Ausfahrten und Events. 
www.specialized.com

jb

Vaude: Store in Memmingen

Sport- und Modehändler Reischmann führt bereits  
Vaude-Markenstores in Kempten, Ravensburg und Ulm. 

Mitte September 2023 folgte nun mit 150 Quadratmetern in 
Memmingen der vierte Laden.

Dafür stellt die Vaude Franchise GmbH Konsignationsware 
zur Verfügung und trägt somit das gesamte Warenrisiko.  
Darüber hinaus bietet sie ein modernes Ladenbau-, Marketing- 
und Schaufensterkonzept und verfolgt Nachhaltigkeitsziele. 

Beim Ladenbau werden recycelte, biobasierte und schad-
stofffreie Materialien verwendet. Und im Geschäft kann man 
beschädigte Outdoorbekleidung und -ausrüstung zum Repa-
rieren abgeben oder der Organisation Fairwertung spenden. 
www.vaude.com

jb
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BREX. EINFACH SICHERER.

NEU FÜRS E-BIKE!
ECHTES BREMSLICHT MIT
NOTBREMSSIGNAL.
Der Brex-Sensor erkennt jede Bremsung: Helles, rotes Licht
warnt den nachfolgenden Verkehr, bei Notbremsungen sogar
auffällig pulsierend. Nach neuester StVZO zugelassen.

Erfahre mehr auf bumm.de

JETZT GANZ NEU!

DART E Brex

Technibike:  
Produktionsende  
in Deutschland

Pedelec-Anbieter Technibike (Marken 
Hoheacht, Pyro und Cooper) schließt 

seine deutsche Produktion in Sachsen-Anhalt. 
»Verglichen mit anderen europäischen Län-
dern, zahlen wir fast das Dreifache an Energie-
kosten und sehen uns gleichermaßen mit  
massiv gestiegenen Personalkosten konfron-
tiert. Eine Produktion zu wettbewerbsfähigen 
Preisen ist somit unmöglich«, heißt es dazu 
aus der Unternehmenszentrale in Daun.

Außerdem habe man die eigene Produktion 
am Standort Staßfurt kaum skalieren können: 
»Neben der Schwierigkeit, geeignetes Fach-
personal zu finden, erfordern zahlreiche  
bürokratische Hürden aus Vorschriften und 
Regulierungen einen erheblichen administra-
tiven Aufwand.« 

Durch den Verbleib der Bereiche Logistik 
und Service am Standort Staßfurt bleiben  
einige der vormals hundert Arbeitsplätze dort 
erhalten. 

Überdies vermeldet Technibike zwei Neuzu-
gänge: Uwe Schlager hat die Vertriebsgebiete 
Bayern und Baden Württemberg (ohne Rhein-
ebene) übernommen und Daniel Bley verant-
wortet nun das Marketing.
technibike.de

jb

BMZ übernimmt Nox Cycles mit Hawk

Die BMZ Group hat in Form eines strategischen Investments die im öster-
reichischen Zillertal ansässige Nox Cycles Austria und alle Schwester-

gesellschaften in Deutschland und der Schweiz übernommen, darunter die 
hauptsächlich in Deutschland vertretene Hawk Bike Sales GmbH.

BMZ liefert sowohl Batterien als auch Motoren für E-Mountainbikes von Nox 
und ist Partner im stationären wie im Onlinevertrieb. Das Unternehmen 
 unterstützt seine OEM-Kunden in den Bereichen Entwicklung, Lieferung und 
Service.

Mit der Eingliederung von Nox und Hawk greift BMZ auf langjährige 
 Produktentwicklungs-, Fertigungs- und Marktkompetenz in den E-Segmenten 
City-, Trekking- und Mountainbike zu.

Beide Unternehmen legen Wert auf den Erhalt der wirtschaftlichen Selbst-
ständigkeit der Fahrradgruppe, die zuvor im  
alleinigen Besitz der Unternehmerfamilie Gaby und 
Carsten Sommer war. Dementsprechend sollen  
Geschäftsführung sowie Bestandskunden, Kernlie-
feranten und Belegschaft unverändert bleiben.

Zedler: Buchungen im Webshop

Die Zedler-Gruppe bietet Dienstleistungen und Informationen rund um Fahr-
radtechnik und Sicherheit. Über den neu in die Website integrierten Webshop 

können beispielsweise Schulungsangebote und Workshops für diverse Zielgruppen 
angefragt und gebucht werden. 

Möglich sind ferner Archivanfragen und Portfolioanforderungen zu den verschie-
denen Geschäftsbereichen, ergänzt um Downloads von Tauschteilekatalogen in  
mehreren Sprachen.

Buchungen können als Gast oder per Login über ein Kundenkonto vorgenommen 
werden. Bei Letzterem kann auf Rechnung bezahlt und die Bestellhistorie eingesehen 
werden.
www.zedler.de

Daniel Bley

Uwe Schlager

bmz-group.com
www.hawkbikes.com
www.noxcycles.com

Info

Bei Vertragsunterzeichnung: Die bisherigen 
Nox-Eigentümer Carsten und Gaby Sommer  

mit Sven Bauer, CEO BMZ Group (r.).


